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«ou best Sittftettttffeu.

mit eintritt btt Sonne In bas 3eid)cn

beg ©tetnbocïg,

„ SBibbetg,

„ Stebfeg,
bet SGBage,

beg ©tetnbotfg.

bon$n btefem ^aïfte tnctbert ficÇ fünf gtnftetntffe begeben, bret an bet ©omte unb jtoct am Silonbe,
benen in nnfetet ©egenb btc btitte ©onnenfinftetntg unb bte betben SJlonbfinftetntffc fidÇtbat finb.

®ie etfte ift eine pattiate ©onnenfinftetniê unb begtebt ftcÇ am 8. Slfittl, nadfjmtttagg bon 2 Ufjt 31 SJltn.
biê 3 llÇr 39 Silin. @ie mitb nnt tn nôtolidjen ^otargegenben gefetjen.

®ie gboette ginftetniê ift eine totate am Silonbe, bie am 22. Slptil ftattfinbet, abenbg bon 6 Ufjt 0 SJltn.
biê 9 Ufjt 45 SJltn. Sei ung beginnt bte totate Setfinftetung um 7 Utjt 10 Silin, bot bem SJlonbaufgang unb
bauett bt8 8 Uf)t 35 Silin. ®ie ginfternig ioitb in bct SSeftfjätfte beg ©tofjen Oceang, in Slufttatien, Stfien,
Gsutopa, Stfrtïa, bet Dfttjätfte beg Slttanttfctjcn Dceang unb an bet DftfbiÇe ©übametilag fidjtbat fein.

®te btitte gtnftetnig tft eine battiale an bet ©onne unb eteignet fich bom 7. auf ben 8. Silai, bon abenbg
9 Utjt 43 Siltn. big 1 Ufjt 26 SJlin. Sie mttb tn Slenfeetanb unb bem fiibttcfjen $eite beg ©rojjen Oceang beobachtet.

®te biette ift miebet eine totate Silonbftnftetnig, bte fidj am 17. Dïtober, motgeng bon 5 Ufjt 17 Silin,
big 8 Ut)t 50 Silin., begießt. ®ie totate Serfinfterung beginnt um 6 Ufjt 19 Silin, unb enbigt um 7 Ufjt 48 Silin,
nach foot Silonbuntctgang. ®ie ginfletnig tft ficfjtbat im meftttcfjen ©uroßa unb Stftila, in Slmertta, im Slttam
ttfcfjen unb tm ©tofjen Dccan, an ber Dftfbifsc Stufttatieng unb bem iiugerften Slotboften Stfieng.

®le fünfte tft eine Bet ung ïaum Bemerïbate partiale ©onnenfinftetnig am 31. ©ftober, auf bet @tbe
überhaupt bon motgeng 6 111)1 59 Silin. Big 11 Ufjt 2 Silin., bei ung bon 7 Ufjt 23 Silin. Big 7 Ufjt 45 Silin.
SMcfetbe mitb tn SDltttet=, Slotb= unb OfUQsutopa unb tn Slfien, mit Sïugnaïjme bon Strabten, Sotbet» unb ^itntets
$nbien unb beg äufjcrften Slotboftcng, beobachtet.
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Von den vier Jahreszeiten.
ES fällt der Ansang d-S

Winters auf den 22. Dezember vorigen Jahres, nachmittags 1 Uhr 36 Minuten
Frühlings „ „ 21. März dieses „ „ 2 „ 17
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„ 22. Dezember „
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Bon den Finsternissen.

mit Eintritt der Sonne in das Zeichen

des Stetnbocks,

„ Widders,
„ Krebses,

der Wage,
des Stetnbocks.

vonIn diesem Jahre werden sich fünf Finsternisse begeben, drei an der Sonne und zwei am Monde,
denen in unserer Gegend die dritte Sonnenfinsternis und die beiden Mondfinsternisse sichtbar sind.

Die erste ist eine Partiale Sonnenfinsternis und begiebt sich am 8. April, nachmittags von 2 Uhr 31 Min.
bis 3 Uhr 39 Min. Sie wird nur tu nördlichen Polargegenden gesehen.

Die zweite Finsternis ist eine totale am Monde, die am 22. April stattfindet, abends von 6 Uhr 0 Min.
bis 9 Uhr 46 Min. Bei uns beginnt die totale Verfinsterung um 7 Uhr 10 Min. vor dem Mondaufgang und
dauert bis 8 Uhr 35 Min. Die Finsternis wird in der Westhälfte des Großen Oceans, in Australien, Asien,
Europa, Afrika, der Osthälfte des Atlantischen Oceans und an der Ostspitze Südamerikas sichtbar sein.

Die dritte Finsternis ist eine Partiale an der Sonne und ereignet sich vom 7. auf den 3. Mai, von abends
9 Uhr 43 Min. bis 1 Uhr 26 Min. Sie wird in Neuseeland und dem südlichen Teile des Großen Oceans beobachtet.

Die vierte ist wieder eine totale Mondfinsternis, die sich am 17. Oktober, morgens von S Uhr 17 Min.
bis 8 Uhr S0 Min., begiebt. Die totale Verfinsterung beginnt um 6 Uhr 19 Min. und endigt um 7 Uhr 48 Min.
nach dem Monduntergang. Die Finsternis ist sichtbar im westlichen Europa und Afrika, in Amerika, im Atlan-
tischen und im Großen Occan, an der Ostspitze Australiens und dem äußersten Nordosten Asiens.

Die fünfte ist eine bei uns kaum bemerkbare Partiale Sonnenfinsternis am 31. Oktober, auf der Erde
überhaupt von morgens 6 Uhr S9 Min. bis 11 Uhr 2 Min., bei uns von 7 Uhr 23 Min. bis 7 Uhr 4S Min.
Dieselbe wird in Mittel-, Nord- und Ost-Europa und in Asien, mit Ausnahme von Arabien, Vorder- und Hinter-
Indien und des äußersten Nordostcns, beobachtet.
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